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Anschrift: 

c/o Cyrano Kommunikation GmbH  

Hohenzollernring 49–51  

48145 Münster 

 Initiative Tierversuche verstehen bei der 

Bildungsmesse didacta in Köln 

   

Köln, 6. März 2026. Die Informationsinitiative „Tierversuche verstehen“ 

ist vom Dienstag, 10. März, bis Samstag, 14. März, in Köln mit einem 

Stand auf der didacta 2026, der größten Fachmesse für 

Bildungswirtschaft in Europa, vertreten. 

Das Thema Tierversuche in der Forschung eignet sich sehr gut für den 

Schulunterricht – zum Beispiel, um im Ethikunterricht 

Bewertungskompetenzen zu trainieren oder im Biologieunterricht die 

Bedeutung von Tierversuchen für Forschungserfolge herauszuarbeiten. 

Lehrer*innen stehen hier oftmals vor dem Problem, nachprüfbare 

Fakten und fachkundige Ansprechpartner*innen zu finden.  

Digitales Quiz am Messestand  

Der Stand der Initiative mit der Nr. 035 befindet sich auf dem Gelände 

der Koelnmesse in Halle 7.1, Gang C. Dort beantworten 

wissenschaftliche Referenten sowie die Redaktionsmitglieder der 

Initiative interessierten Besucher*innen an allen Messetagen von 9 bis 

17 Uhr transparent und umfassend Fragen zu Tierversuchen und der 

Vermittlung des Themas im Unterricht. Am Messestand können 

Besucher*innen ihr Wissen in einem digitalen Quiz testen. 

Die Initiative bietet seit 2016 auf ihrer Webseite www.tierversuche-

verstehen.de Informationen für Lehrer*innen und Schüler*innen an. 

Diese Informationen sollen als Hilfestellung dienen, das Thema auf 

abwechslungsreiche und anschauliche Weise in den Klassen und Kursen 

zu behandeln. Zu den kostenlosen Angeboten für Lehrkräfte zählen 

Aufgabenblätter, Mysteries, Faktenchecks und Grafiken, aber auch 

vollständige Unterrichtseinheiten sowie ein Kriterienkatalog des Leibniz-

Institut für Pädagogik der Naturwissenschaften und Mathematik (IPN) in 
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Kiel. Dieser kann als Qualitätssicherung für Unterrichtsmaterial zum 

Thema Tierversuche herangezogen werden.  

Spannende Begegnung mit Nobelpreisträger*in 

Schüler*innen erhalten Unterstützung bei Fragen zu Themen für 

Hausarbeiten und Referate. Die Initiative vermittelt außerdem 

Wissenschaftler*innen als Expert*innen an Schulen. Der Wettbewerb 

„Triff den Nobelpreisträger/Triff die Nobelpreisträgerin“ hat in den 

vergangenen Jahren Schüler*innen und Lehrer*innen spannende 

Begegnungen mit Spitzenforscher*innen ermöglicht. Zuletzt haben 

Schüler*innen im Herbst 2025 die Medizin-Nobelpreisträgerin von 2023, 

Katalin Karikó, getroffen 

Wer steckt dahiner? 

„Tierversuche verstehen“ ist eine Initiative der deutschen Wissenschaft, 

koordiniert von der Allianz der Wissenschaftsorganisationen. Sie 

informiert umfassend, aktuell und faktenbasiert über Tierversuche an 

öffentlich geförderten Forschungseinrichtungen. Die Initiative gibt 

Einblicke in die Notwendigkeit verantwortungsbewusster Tierversuche 

und fördert den Dialog zwischen Wissenschaft und Öffentlichkeit. Die 

von Wissenschaftsorganisationen und Fachverbänden gestützte 

Kommunikation liefert verlässliche Daten und Fakten zu Tierversuchen 

und macht Hintergründe transparent. „Tierversuche verstehen“ will 

damit zu einer sachlichen Diskussion über Tierversuche beitragen.  


